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KUnstliche Insein fUr die Erdôlsuche in der Beaufort-See

1974-75 sollen im seichten Wasser der Beaufort-See bis zu einem Dutzend Platt-
formen fiir küstennahe Forschungsbohrungen von bisher unerreichtem AusmaB3 gebaut
werden. Man wird sich dabei einer Technologie bedienen, die vor zwei Jahren ent-
wi.ckelt worden ist, um nach Erd5lvorkommen im n85rdlichen Polarmeer zu suchen.
Zur Zeit werden fiir diese Bohrungen fü.nf künstliche Inseln geschaffen, wobei man
sich die Erfahrungen zunutzemacht, die im letzten Jahr bei Bau und Betrieb von
drei Plattformen nach Plânen der Imperial Oul Ltd. in Toronto gewonnen worden
slnd.

Drei dieser Plattformen aus Kies und Schlamm wird Imperial Qil bauen, wâhrend
die Sun Oil Co. aus Calgary die anderen beiden Insein in einem Gebiet fertig-
stellen wird, das sie von anderen Lizenznehinern gepachtet hat.
Die Beaufort-See gilt als das lohnendste Explorationsgebiet in den noch nicht

erschlossenen Teilen Kanadas. Nach Ansicht der Sachverstândigen k53nnte die Ent-
deckung dortiger Vorkommen im Verein mit Rohël und Erdgas auf dem Festland - im
Delta des Mackenzie-Flusses - dazu ftihren, da£ die ganze Region innerhalb weni ger
Jahre die Mindestbedingungen fiir die Wirtschaftsentwicklung erfillt. Nach 1976
werden die tlgesellschaften die seichten Kiistenstreifen verlassen und mit Spezi-
alschîffen zu Bohrungen in tiefere Gewàsser vordringen.

Anerkennung von Guinea Bissau

Kanada hat die Republik Guinea Bissau anerkannt und beabsichtigt, diplomati-
sche Beziehungen mit dem neuen Staat aufzunehmen.
AuRenminister Allan J. MacEachen gab diese Tatsache vor kurzem bekannt und gra-

tulierte dabei der Regierung von Portugal und der PAIGO zu dem Erfolg, eine
grundsâtzliche Vereinbarung geszhaffen zu haben, welche zur Lâsung einer Situa-
tion beitragen wird, die international mit groger Sorge beobachtet worden war.
Diese Vereinbarung verleiht den vielen Verlautbarungen der portugiesischen Re-

gierung Substanz, in denen diese das Recht der BevL5lkerung ihrer afrikanischen
Kolonien auf Unabhângigkeit und Selbstbestimmung ausgesprochen hat. Sie nâhrt
auLgerdem die Hoffnung, da£ in nicht alîzu f erner Zukunf t auch die Probleme von
Mozatnbik und Angola gelbst werden. Kanada hat sich bei zahlreic'hen Gelegenheiten
zu diesen Fragen geâuBert; es unterstÜtzt mit Nachdruck die Politik der Entkolo-
nisierung, zu der sich die neue portugiesisehe Regierung bekannt hat und die sie
jetzt in die Tat umsetzt.

Herausgegeben von der Informationsstelle des Minis teritïas Eîir Auswàxtige
Angelegenheiten, Ottawa KiA 0G2.
Nachdruck unter Quellenangabe gestattet; Quellennachweise i'ür Photos sind

im Bedarffsffall von der Redaktion (Mrs. Miki Sheldon) erhâàlich. Âhnliche
Ausga.ben dieses Informationsblatts erscheinen auch in englischer, ffranzb-
sischer und spanischer Sprache.

This publication appears in English under the titie Canada Weekly.
Cette publication existe également en frangais sous le titre Hebdo Canada.
Algunos nCimeros de esta pu.blicaciôn parecen también en espafiol bajo el
titulo Noticiario de Canadà.
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